
Dieser erste Teil des Dossier 2025 bildet den dokumentarischen
Grundstein des Gesamtwerks.
Er versammelt reale Fallakten, Originalschreiben und systemische
Protokolle aus dem Inneren des deutschen Sozialstaates – so gut es
geht unbearbeitet, aber kontextualisiert und anhand von Gesetzge-
bung und Wissenschaft bewertet.

Hier wird sichtbar, wie das Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe in einHier wird sichtbar, wie das Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe in ein
bürokratisches Selbstschutzsystem umgeschlagen ist. Was als Für-
sorge gedacht war, hat sich in eine Struktur verwandelt, die Kon-
trolle erzeugt, Verantwortung verschiebt und Würde zur Ver-
handlungsmasse macht.

Das System zeigt Symptome einer kollektiven Erschöpfung – Burn-
out und Depression – und projiziert sie auf die Menschen, die ihm
ausgeliefert sind.ausgeliefert sind.
So entsteht der verhängnisvolle Satz: „Ich funktioniere nicht“, ob-
wohl nur das System funktionieren kann.
Damit wird offenbar, dass die eigentliche Krankheit nicht beim Ein-
zelnen liegt, sondern im Mechanismus selbst.

Band I / Teil 1 ist keine Theorie und kein Kommentar – es ist die Be-
weisaufnahme.
Band 1 / Teil 2 und Band III bauen auf diesen Akten auf, die doku-Band 1 / Teil 2 und Band III bauen auf diesen Akten auf, die doku-
mentieren, wie ein Sozialstaat seine Substanz verliert – und wie sich
seine Wahrheit dennoch durch die Dokumente hindurch bemerk-
bar macht.
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ETHISCHEN RAT DER MENSCHHEIT

TESSERAKT VERLAG

Wie sich das Jobcenter
selbst delegitimiert

System der
Armut
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